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 12 2 schreiben 3 machen 4 schicken 5 fotografieren  
6 schicken

 13a Notizzettel: Du schickst das Foto. – Oder du machst 
eine Skizze. Sprechblasen: Schick das Foto an das 
Magazin! – Mach eine Skizze!

 b du – -st

 14 2 frag! 3 zeichne! 4 kauf ein! 5 mach mit! 6 dusch!  
7 sieh fern! 8 finde! 9 schlaf! 10 bastle! 11 lies! 12 fahr! 
13 sei! 14 kauf!

 15 A Lauf B Schwimm C Iss D Trink

 16a  2 sei – sein 3 steh auf – aufstehen

 b   Sei  um halb acht hier! 
Steh bitte jetzt auf!

 c Ende

 17a Park – Bibliothek – Kaufhaus – Café – Sporthalle –  
Kino – Schwimmbad – Fan-Klub

 b ins Kaufhaus – ins Café – ins Kino – in den Park

 c in den See-Park 
!  ins Kaufhaus 

in die Sporthalle

 18 1 Geh doch in die Bibliothek! 2 Geh doch ins Café!  
3 Geh doch ins Schwimmbad! 4 Geh doch in den Park!

Lektion 11

 1a senkrecht: Zahn – Rücken – Arm – Fuß – Ohr 
 waagrecht: Kopf – Bein – Hand – Bauch 

 b 2 der Arm 3 das Bein 4 der Fuß 5 das Ohr 6 der Zahn

 2a B Sie haben Zahnschmerzen. C Sein Rücken tut weh. 
D Sie hat Halsschmerzen.

 b 2 Er hat Rückenschmerzen. 3 Meine Beine tun weh. 
4 Seine Hand tut weh. 5 Sie haben Bauchschmerzen. 
6 Ihre Arme tun weh.

 3 Meine Hand? Ach, ein Unfall mit dem Fahrrad. – Oje 
ein Unfall! Tut sie denn sehr weh? – Ja, und ich kann 
drei Wochen nicht Handball spielen! – Oh, wie blöd! 
Und wer macht jetzt die Tore? – Stefan. Er spielt super.

 4a B Ich gebe dir meine Handynummer. C Kaufst du mir 
ein Computerspiel, Papa? D Ich zeige dir mal meine 
Ohrringe.

 b Personalpronomen im Dativ: dir, mir, dir

Lektion 10

 1 2 einen Handy-Anhänger 3 CDs 4 nein

 2 der: Ring – Ohrring – Handy-Anhänger – Fan-Artikel 
das: Computerspiel – Poster – Schiff die: CD – DVD 
(Pl.) die: CDs – Ringe – Computerspiele – DVDs – 
Ohrringe – Handy-Anhänger – Poster – Fan-Artikel – 
Schiffe

 3a 1 Ohrringe. Viele bastle ich selbst. 2 Und wir sammeln 
Comic-Hefte. 3 Ich sammle Kulis. Schau mal, 3218 Kulis. 
4 Ich sammle Asterix-Figuren. Ich habe schon 217.

 b  sammeln: sammle – sammelst – sammelt – sammeln 
– sammelt – sammeln 
basteln: bastle – bastelst – bastelt – basteln –  
bastelt – basteln

 4 1 Sammelst – sammle 2 bastelt 3 sammeln  
4 basteln – bastelt

 5 B laufen C skypen D lesen E Freunde treffen  
F Skateboard fahren G basteln H tanzen 

 6 lesen: lese – liest – liest – lesen – lest – lesen 
fernsehen: sehe fern – siehst fern – sieht fern – 
sehen fern – seht fern – sehen fern 
treffen: treffe – triffst – trifft – treffen – trefft – treffen 
fahren: fahre – fährst – fährt – fahren – fahrt – fahren 
laufen: laufe – läufst – läuft – laufen – lauft – laufen

 7 1 liest – lese – lesen 2 Siehst … fern – sehe … fern 
3 fahrt – fährst – fahre 4 läuft – laufe

 8 individuelle Lösung

 9 heißen: heiße – heißt – heißt – heißen – heißt – heißen 
tanzen: tanze – tanzt – tanzt – tanzen – tanzt – tanzen

 10 heißen: wir – sie/Sie 
fahrt: ihr 
tanzt: du – er/es/sie 
fährt: er/es/sie 
treffe: ich 
heißt: du – er/es/sie – ihr 
liest: du – er/es/sie

 11a 5 – 9 – 6 – 1 – 3 – 2 – 7 – 8 – 4

 b Hallo, ich heiße Simon und wohne in München-
Pasing. Mein Hobby ist der Computer. Ich program-
miere gern und mache viel mit Photoshop und natür-
lich spiele ich am Computer. Nun meine Frage: Kann 
ich in der Computergruppe mitmachen? Gibt es Tref-
fen? Wann und wo? Viele Grüße und bis bald! Simon

 c Von: simonmiller1@mail.de – An: computerklub@
pasing.de – Betreff: Mitglied im Computerklub – Hallo 
– Viele Grüße



Lösungen Arbeitsbuch

Beste Freunde, Lehrerhandbuch © 2014 Hueber Verlag 2/8

Lektion 12

 1 Musik machen: die Band, das Schlagzeug, die Gitarre 
wohnen: die Straße, der Platz

 2 1 Paul wohnt am Barbararossaplatz 1. 2 Tom wohnt 
in der Bonner Straße 5. 3 Jule wohnt in der Merowinger 
Straße 20.

 3 Name – Adresse – Telefonnummer

 4 Wie heißt du? – Romeo. Wo wohnst du? – Gibst du 
mir deine Handynummer?

 5 1 rechts 2 Bus 3 pünktlich 4 links 5 Straßenbahn

 6 immer – meistens – oft – manchmal

 7 individuelle Lösung

 8 die U-Bahn – der Bus – das Auto – das Schiff – der Zug 
– die Straßenbahn – das Raumschiff – das Fahrrad

 9 4 – 2 – 3 – 5 – 1

 b 2 mit der Straßenbahn 3 mit dem Auto 4 mit dem Zug 
5 mit dem Fahrrad

  Ich fahre mit dem Zug. 
Ich fahre mit dem Fahrrad. 
Ich fahre mit der U-Bahn.

 c Dativ

 10 1 Nicki fliegt mit dem Raumschiff. 2 Nicki fährt mit der 
Straßenbahn. 3 Nicki fährt mit dem Zug. 4 Nicki geht 
zu Fuß.

 11 1 der Bahnhof 2 die Schule 3 die Bus-Haltestelle  
4 der Supermarkt 

 12a 1 zur 2 zum 3 zum

 b zum – zum – zur

 13 2 Er geht zum Supermarkt. 3 Sie geht zum Training.  
4 Sie fährt in die Schule. 5 Sie gehen zur Straßenbahn. 
6 Sie geht zur Bus-Haltestelle.

 14 1 warten 2 anrufen 3 Kennst 4 sehen 5 treffe

 15a 4 Kennst du sie nicht? (die Jungen) 2 Wer kennt es 
schon? (das Buch) 3 Wie findest du sie? (die Musik)

 b es – sie – sie

 Ich suche  ihn  auch.
 Wer kennt  es  schon?
 Wie findest du  sie ?
 Kennst du  sie  nicht?

 16 2 es 3 es 4 ihn 5 sie 6 ihn 

 17 1 Keine Ahnung, ich habe es nicht. 2 Kennst du sie 
nicht? 3 Toll, aber Paul mag ihn nicht. 4 Klar, ich brau-
che sie nicht.

 c Ich gebe  dir  meine Handynummer. 
Ich zeige  dir  mal meine Ohrringe. 
Wer bringt  mir  ein Eis mit? 
Kaufst du  mir  ein Computerspiel, Papa?

 ich  mir 

 du  dir

 5 2 dir 3 dir 4 mir 5 mir 6 mir 

 6 2 Gib mir 3 zeige dir 4 kaufst du mir 5 bringe dir 
Orangensaft mit

 7 1 Kannst du mir deine Skizze zeigen? 2 Ich schreibe 
dir eine E-Mail. 3 Wer gibt mir einen Kaugummi? 
4 Bring mir einen Stift mit! 5 Ich schicke dir ein Foto. 
6 Kannst du mir eine Tüte Chips mitbringen?

 8 1 c 2 a 3 b 4 c

 9a sein/haben im Präteritum: 1 Warst, war 2 Hattest, 
hatte 

 b sein: war – warst – war – waren – wart – waren 
haben: hatte – hattest – hatte – hatten – hattet – 
hatten

 10 hatte – war – waren – Wart – war – war – hatte 

 11 1 war – hatte 2 war 3 wart – Hattet – hatten 4 Hattet – 
hatten 5 Waren – hatten 6 warst – hattest – hatte 
7 hatte 8 Wart – waren 

 12a Nico liebt Fußball,  deshalb  möchte er ein Kicker-
Magazin. 
2

 b 1 b 2 c 3 a

 c 1 Nico bastelt Modellschiffe, deshalb sucht er einen 
Klub. 2 Nico hatte einen Unfall, deshalb tut sein Fuß 
weh. 3 Nico kommt aus Rostock, deshalb liebt er das 
Meer.

 13b Ich habe einen Freund in Deutschland. Er heißt 
Martin und wohnt in Berlin. Martin sagt, Berlin ist sehr  
interessant, deshalb möchte er mir die Stadt mal zeigen. 
Wir können dort ins Technik-Museum gehen und auch 
mal in den Kletterpark gehen. Ich möchte Berlin wirklich 
gern sehen, aber das Flugticket kostet 250 €, deshalb 
kann ich leider nicht fahren. So ein Pech!

 15 1 s 2 s 3 z 4 s 5 s 6 s 7 z 8 s 9 s 10 z 11 s 12 z 13 s  
14 s 15 z
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 3 2 seinen 3 ihrer 4 meinen 5 deinem 6 seiner 7 ihren 

 4 2 Wie geht’s 3 ist ja klasse 4 toll 5 Schluss machen 
6 viel Spaß

 5a 2 a – nach Zürich, in die Schweiz 3 d – nach Istanbul, 
in die Türkei 4 b – nach New York, in die USA

 b Regel: 

  nach Österreich – nach Istanbul
  in die Schweiz – in die Türkei – in die USA

 6 zu meinem Cousin – nach Paris – zu Felix –  
zu meiner Schwester – zu meinen Eltern – nach  
Südafrika – zu meinem Musiklehrer – in die USA – 
zu Anna und Laura

 7 1 nach – zu meinem 2 zu meinen 3 zu meinem 4 zu 
5 nach 6 zu meiner 7 in die 8 zu meinen

 8a Nächste Woche – Nächstes Wochenende

 b nächsten Samstag / Monat / Sommer 
nächstes Wochenende / Jahr 
nächste Woche

 9 2 Nächstes 3 nächste 4 Nächsten 5 nächstes  
6 Nächsten

 10 2 abholen 3 umsteigen 4 anrufen 5 ankommen

 11 2 Nein. Wir steigen in München um. 3 Wann kommst 
du in Köln an? 4 Kannst du mich abholen? – Ja, ich 
hole dich ab. 5 Rufst du Tom an? – Ja, ich kann ihn 
anrufen.

 12a Bahnhof – Zug – Fahrkarte – Gleis – abfahren – 
umsteigen – ankommen  

 b Gleis – Fahrkarte – Reise

 13 2 D 3 A 4 B 

 14 1 Wann kommt der Zug aus Graz an? 17:52   
2 Entschuldigung, wie spät ist es jetzt? 10:02  
3  Entschuldigung, wann fährt der Bus  

zum Bahnhof ab? 11:25

 15 2 Lebt 3 leicht 4 geradeaus 5 schwer 6 arbeiten  
7 wenig

 16a 1 D – Ihr Buch 2 C – Ihre Fahrkarten 3 B – Ihr Zug  
4 A – Ihre Zeitung 

 b  Ihr Zug – Ihr Buch – Ihre Zeitung – Ihre Fahrtkarten

 17 2 deine 3 dein 4 Ihre

 19 1 wie a 2 wie r 3 wie r 4 wie a 5 wie r 6 wie a 7 wie a 
8 wie r 9 wie a 10 wie r 11 wie a 12 wie r 

 18b Lösungsvorschlag: Text 1: Mein Star ist Adele. Kennst 
du sie? Sie ist Sängerin und kommt aus England. Ich 
finde Adele super. Sie singt so schön. Einmal möchte 
ich sie im Konzert sehen. Vielleicht kommt sie ja mal 
nach Griechenland. Text 2: Mein Star ist Lionel Messi. 
Kennst du ihn? Er ist Fußballspieler und kommt aus 
Argentinien. Aber er wohnt in Barcelona. Messi spielt 
auch beim FC Barcelona. Ich finde ihn toll. Einmal 
möchte ich ihn treffen. Vielleicht gibt er mir dann ein 
Autogramm.

 c individuelle Lösung

 19a 1 Du bist Nico? Ich kenne dich. 2 Du kennst mich?  
3 Ihr seid doch Tom und Simon! Ich kenne euch.  
4 Was? Du kennst uns?

 b Nominativ: ich – du – er – es – sie wir – ihr – sie/Sie 
Akkusativ: mich – dich – ihn – es – sie – uns – euch 
– sie

 20 dich – mich – dich – mich – uns – euch – uns – euch

Training Lesen

 1a c

 b A 6 B 3 C 2

 d 1 C 2 B 3–4 A

Training Hören, Schreiben

 2a 1 Dialog 1: 2 Jungen Dialog 2: ein Junge und ein 
Mädchen 2 Dialog 1: im Park Dialog 2: in der Schule

 b Dialog 1: 1 c 2 a 3 d 4 b Dialog 2: 1 d 2 c 3 b 4 a

 3a 1 Lübeck 2 Skateboard fahren 3 Alex Mizurow

 b individuelle Lösung

 c individuelle Lösung

Lektion 13

 1 1 Ferien – Woche 2 Geburtstag 3 fliegt 4 Kommt 
5 Monat  

 2a 2 Simon 3 Nico 4 Anna

 b 2 zu seinem Onkel 3 zu seinen Freunden  
4 zu ihrer Oma

zu seinem Onkel 
zu ihrer Oma 
zu seinen Freunden
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 13 1 In Schule A gibt es eine Sporthalle, eine Bibliothek, 
einen Film-Club, ein Schwimmbad, Computer-Kurse 
und ein Schüler-Café. 2 In Schule B gibt es kein 
Schwimmbad, keinen Film-Club und keine Computer- 
Kurse.

 14 man arbeitet – man kann – man kann

Man – Man

 15 individuelle Lösung

 16 A in der Schule B auf dem Sportplatz C an der Bus-
Haltestelle

 17a an der Haltestelle – in der Schule – auf dem Sportplatz 
– auf dem Flohmarkt – im Kino

 b im Bus, im Kino, in der Schule 
am Kiosk, an der Haltestelle 
auf dem …platz, auf dem Flohmarkt

 18 2 im 3 An der 4 in der 5 auf dem 6 auf dem 7 Im

 19 1 Einverstanden. 2 Uff, da bin ich aber froh! 3 Quatsch, 
das war doch nur Spaß! 4 Super Idee!

Lektion 15

 1 1 Hut 2 Euro 3 teuer 4 billig 5 Leute 7 ist 

 2a 2 gemacht 3 gehört 4 getanzt 5 gekauft

 b haben … gemacht. haben … gehört. haben … 
getanzt. hat … gekauft.

 kosten  hat gekostet
 machen  hat gemacht
 hören  hat gehört
 tanzen  hat getanzt
 kaufen  hat gekauft

 c Perfekt: Hilfsverb haben + Partizip Perfekt. 

 Partizip Perfekt: 
  ge + Verbstamm + t  ge kost et, ge mach t,  

ge kauf t
 Perfekt  gestern, …
 Das Ticket hat nur sieben Euro gekostet.

 3 sammeln – sammel – du hast gesammelt, schicken – 
schick – ich habe geschickt, tanzen – tanz – du hast 
getanzt, üben – üb – er hat geübt, warten – wart –  
wir haben gewartet, lachen – lach – ihr habt gelacht,  
basteln – bastel – sie haben gebastelt

 4a 1 gekauft – gekostet 2 gemacht – geübt – gespielt 

 b Laura  hat  auf dem Flohmarkt Ohhringe  gekauft.  
Wie viel  haben  sie denn  gekostet?  
 Haben  sie mit der Band  geübt? 

Lektion 14

 1 B die Bluse C das Hemd D die Schuhe E der Bikini 
F der Pullover G das Kleid H der Rock

 2a 2 gefällt 3 Gefallen 4 gefallen

 b Die Jacke  gefällt  mir echt gut. 
Die Blusen  gefallen  mir. 
Wie  gefällt  dir das T-Shirt? 
 Gefallen  dir die Schuhe?

 3 2 dir – e 3 mir – b 4 dir – a – mir 5 dir – d 

 4 2 Das Geschenk gefällt mir gut. 3 Wie gefallen dir die 
Poster? 4 Gefällt dir die Statue? 5 Das Hemd gefällt 
mir nicht.

 5 Der Pullover gefällt mir. 
Mir gefällt der Pullover auch. 
Hip-Hop gefällt meinen Eltern. 
Meinen Eltern gefällt Hip-Hop nicht.

 6a 2 Meiner Schwester gefallen Asterix-Comics nicht. 
3 Meinen Freunden gefällt Breakdance nicht.   
5 Meinem Bruder gefallen James Bond-Filme auch.

 b  meinem Opa – meiner Schwester – meinen Freunden

Dativ

 7 2 deiner 3 deinen 4 deinem 5 meinen Freunden

 8a meiner Band – meinen Freunden

 c Ich suche einen Namen für meine Band. Mir gefällt 
„Fan-Club“. Aber meiner Band gefällt der Name nicht. 
Meinen Freunden gefällt er auch nicht. Wie findet ihr 
den Namen?

 9a Eltern – Oma – Opa – Bruder 
 b Das Geschenk ist für meinen Opa. 

Das Geschenk ist für meine Schwester. 
Das Geschenk ist für meine Eltern.

Akkusativ

 10a 1 ihre 2 seinen 3 meinen 4 seine

 b 1 dich – mich 2 sie 3 ihn 4 sie

 11 2 Sportfest 3 Tanzkurs 

 12a Akkusativ-Ergänzungen: einen Kletterpark, ein 
Schüler-Café, eine Theatergruppe, Lehrer, keinen 
Schulbus, kein Volleyball-Team, keine Schülerzeitung, 
keine Projekttage

 b einen/keinen Kletterpark. 
ein/kein Schüler-Café. 
eine/keine Schüler-Zeitung. 
–/keine Projekttage.

Akkusativ
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 16 A Laura kann gut zeichnen. B Nico kann gut Modell-
schiffe basteln. C Simon kann gut Englisch sprechen. 
D Kati kann gut singen. 

 17 lang – kurz, schlank – dick, interessant – langweilig, 
intelligent – dumm, teuer – billig, groß – klein, leicht – 
schwer 

 18a Name – Augen – Film(e) – Figur – Charakter (sympa-
thisch, …)

 b individuelle Lösung

 c individuelle Lösung

Training: Lesen

 1a 1 B 2 D 3 A 4 C

 b 1 Karo 2 Karo 3 Tom 4 Tom 5 Karo 6 Karo 7 Tom 8 Tom  
9 Karo

Training: Hören, Sprechen 

 2a b

 b 1. c 2. c 3. d 4. b

Lektion 16

 1 1 Die Adresse 2 Der Nachmittag 3 erzählen

 2a 2 nach – vor 3 nach – vor 

 b 2 nach der Schule – vor den Hausaufgaben  
3 nach dem Essen – vor dem Sport

 dem Sport
 dem Essen
 der Schule
 den Hausaufgaben

Dativ

 3 2 nach der 3 Nach dem 4 Nach dem 5 nach den  
6 vor dem 

 4 3 Es ist zwanzig vor zwei. 4 Es ist zehn nach zehn. 
5 Es ist Viertel vor zwölf. 6 Es ist zehn vor drei.

 5 2 Um Viertel vor fünf. 3 Um Viertel nach zwei. 4 Es ist 
fünf vor eins. 5 Um zwanzig vor acht. 6 Um zehn vor 
sieben. 7 Um halb eins.

 6 2 der Flur 3 die Küche 4 das Wohnzimmer 5 die Ter-
rasse 6 der Garten 7 das Schlafzimmer 8 das Kinder-
zimmer 9 die Toilette 10 das Bad 11 die Garage

 7 klein – chaotisch – schön – groß – teuer 

 c Das Hilfsverb haben steht auf Position 2. 
Das Partizip Perfekt steht am Ende. 
Das Hilfsverb haben steht auf Position 1. 
Das Partizip Perfekt steht Ende.

 5 2 Hast du mich gemalt? Toll! (Tor 1) 3 Wer hat denn 
auf der Party Gitarre gespielt? (Tor 2) 4 Haben 
Simon und Laura gestern Bio gelernt? (Tor 1) 5 Herr 
Meier, Sie haben ja Hip-Hop getanzt! (Tor 1) 

 6 A Verstehst du das? B Was hast du gesagt? Noch ein-
mal bitte! C Ich verstehe dich nicht. Sprichst du viel-
leicht Deutsch? 

 7a 1 Wie alt ist das Auto? – Es ist 54 Jahre alt. (2014)  
2 Wie alt ist das Telefon? – Es ist 28 Jahre alt. (2014)  
3 Wie alt ist Kati? – Sie ist 12 Jahre alt. 

 b individuelle Lösung

 8 2 erzählen 3 kaufen 4 trainieren 5 bezahlen

 9a ge  t : gesagt – gebastelt 
 t : verkauft – trainiert – besucht –  

fotografiert – erzählt 
 ge  : kennengelernt –  

mitgemacht

 b basteln  gebastelt 
fotografieren  fotografiert 
mitmachen  mitgemacht

 10 ge  t : ich habe gelacht – ich habe 
geduscht – ich habe genervt – ich habe gekocht –  
ich habe gemalt – ich habe gebraucht 

 t : ich habe telefoniert, ich habe erzählt 
– ich habe trainiert – ich habe bezahlt 

 ge  : ich habe abgeholt – 
ich habe aufgeräumt – ich habe eingekauft

 11 2 haben … gekostet 3 hat … verkauft 4 hat … 
gekauft 5 hat … gemacht 6 hat … eingekauft 
7 hat … gefragt 8 habt … telefoniert

 12 1 Kennst 2 kennengelernt 3 kennenlernen – kenne 
4 Kennen 5 Kennst 

 13 Der Mann ist klein und dick. Seine Haare sind blond. 
Die Frau ist groß, schlank und sportlich. Ihre Haare 
sind lang und rot. 

 14 2 Nicki reitet. 3 Nicki spielt Klavier. 4 Nicki wandert.  
5 Nicki hilft seiner Oma.

 15 1 Kannst du mir helfen? Ich verstehe die Mathe- 
Aufgabe nicht. – Na klar. Das ist doch leicht.  
2 Lösungsvorschlag: Kannst du mir helfen? Ich  verstehe 
meine Englisch-Aufgabe nicht. – Nein, ich kann leider 
kein Englisch.
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 8 2 Mantel 3 Angst 4 Tür 5 reparieren 6 Bringst

 9a A 4 B 1 C 6 D 2 E 3 F 5

 b 1 im Garten 2 in der Küche 3 ins Bad 4 in den Garten 
5 im Bad 6 in die Küche

 Er/Sie geht  in den Garten. 
ins Bad. 
in die Küche.

 Er/Sie ist  im Garten. 
im Bad. 
in der Küche.

 c Dativ – Akksativ

 10 ins Kino – wo – Im Kino am Bahnhof – wohin – 
Ins Café Kosmos

 11 2 In den 3 in die 4 in der 5 ins 6 In der 7 im – im 

 12 Hund – Pferd – Katze – Tier; 
Katze – Hund – Tier –Pferd

 13 1 füttern 2 bekommt 3 spazieren gehen 4 ist kaputt

 14a jedes Wochenende – jeden Sommer

 b Tipp: 
-en – -es – -e

 15a 2 Jeden Monat 4 Jedes Jahr

 b vgl. Kursbuch

 16   immer – meistens – oft – manchmal – nie

 17 2 dreimal – zweimal 3 einmal – dreimal 4 zweimal – 
einmal 

 18 individuelle Lösung

Lektion 17

 1 Individuelle Lösung

 2 2 kalt 3 krank 4 viel 5 schnell

 3a  wir haben gelernt
meine Gruppe hat geschrieben 
meine Gruppe hat gespielt 
ein Mädchen hat gesungen 
ein Junge hat gespielt 
ich und zwei andere Jugendliche haben gesprochen 
das hat gemacht 
die Reise hat gemacht 
ich habe gefunden 
wir haben getrunken 
wir haben gegessen 
wir haben gesprochen 
ich habe vergessen 
wir haben gemacht 
wir haben geangelt 

wir haben gegrillt 
eine Gruppe hat versteckt 
die Gruppe hat gesucht 
wir haben gewartet

wir sind gefahren 
wir sind gewandert 
wir sind geschwommen 
wir sind gelaufen 
der Bus ist gekommen 
wir sind zurückgelaufen

 b haben – sein

 4 1 sind – sind – habe – habe 2 haben – habe – sind  
3 hat – sind – haben – sind

 5 ge  t : geschrieben – gesungen –  
gesprochen – gefunden – gegessen –  
geschwommen – gelaufen – gekommen 

 en : vergessen 

 ge  en : zurückgelaufen

 6a 2 schwimmen 3 sprechen 4 essen 5 trinken 6 kommen  
7 singen 8 vergessen 9 gehen 10 schreiben

 b 1 haben … gegessen – haben … getrunken 2 ist … 
gekommen – ist … gegangen 3 habe … vergessen  
4 habe … gefunden 5 habe … gesprochen

 7 1 hat … gelernt – hat … geschrieben 2 hat … geübt – 
hat … gespielt 3 hat … gesucht – hat … gefunden  
4 hat … gewartet – ist … gekommen

 8 warm – kalt, alle – niemand, furchtbar – super

 9 Schule: der Unterricht – die Klasse – lernen 
Ferien: angeln – die Reise – wandern – der Strand – 
das Feriencamp

 10a Feriencamp – See – Stadt – Wald – Fluss – Insel – 
Meer – Haus – Strand;

1 in einer Stadt 2 zu Hause 3 am Strand / am Meer 
4 an einem Fluss 5 an einem See 6 in einem 
Feriencamp 7 auf einer Insel 8 in einem Wald

am auf in zu

 11 am – auf – zu – in – am –am – in – in; Ausgang A

 12a in eine Stadt – ein Feriencamp – in einen Wald. – einer 
Stadt – in einem Feriencamp – in einem Wald.

 b Präposition mit Dativ: in einer Stadt – in einem  
Feriencamp – in einem Wald 
Präposition mit Akkusativ: in eine Stadt – in ein 
Feriencamp – in einen Wald

 13a A Meer – Insel B Schwarzwald C Meer – Insel  
D Fluss E Stadt F zu Hause

 b individuelle Lösung
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 14 1 auf eine Insel – ans Meer – in den Schwarzwald – 
im Wald 2 in den Park – ins Kino zu Hause

 15 2 tauchen – Sommer 3 Ski fahren – Winter 4 klettern – 
Frühling;

Im Herbst wandert Laura. – Im Sommer taucht Laura. 
Im Winter fährt Laura Ski. – Im Frühling klettert Laura.

 16a Februar – April – Mai – Juni – Okober – November

 16b 1 Im Juli 2 Im August 3 Im September 4 Im März  
5 Im Dezember

im

 17 ich – will, du – willst, er/es/sie – will, wir – wollen, ihr 
– wollt, sie/Sie – wollen

 18 1 Wollen 2 Wollt – will – will 3 Willst 4 wollen

Lektion 18

 1a Schule – Schüler – Fach – Lehrer – Unterricht –  
Klasse – Pause – Hausaufgaben – Note – Fehler  

 b 1 Schüler 2 Klassenarbeit 3 Fehler 4 Pause 5 Note

 2a 2 a 3 d 4 e 5 c

 b 2 Welchen 3 Welches 4 Welche 5 Welche  

Welcher Lehrer ist …?
Welches Fach
Welche Note
Welche Fächer sind … ?

Welchen Lehrer findest  
 du …?
Welches Fach
Welche Note
Welche Fächer

 3 1 Welche 2 welchen 3 Welches

 4a total gern – ziemlich interessant. – sehr cool. –  
ziemlich lustig. –total gut!!

 b individuelle Lösung

 5 individuelle Lösung 

 6a Welche Fächer findet ihr cool? – Und welchen Tag 
mögt ihr gern? – Welches Buch lest ihr denn gerade 
im Unterricht?

 b individuelle Lösung

 7 2 Wen 3 Welcher 4 Wer 5 wem 6 wer 7 Welche 8 wen 

 8a 2 Juli – David 3 September – Melanie 4 März – Alex  
5 November – Sophie 6 Mai – Patrick

 b 2 Am neunzehnten 3 Am zwanzigsten 5 Am achten  
6 Am zwölften 

am … sten; am achten

 9 2 Am siebenundzwanzigsten Februar 3 Am zehnten 
Juli 4 Am fünften September – am dritten Oktober  
5 Am dreißigsten April 6 am ersten Mai

 10 Bei mir, bei dir oder bei Sarah? – bei meinem Opa. 

Wo?  bei + Dativ
bei mir / bei dir
! bei Sarah 
bei meinem Opa

 11 2 mir 3 Tim 4 seinen Freunden 5 meinem Cousin

 12a 2 d 3 c 4 f 5 a 6 e 7 b

 b Am Anfang: a – c Am Ende: a – c 

 13 individuelle Lösung

 14 1 Alles Gute zum Geburtstag! – Vielen Dank. / Danke. 
2 Frohe Weihnachten! – Danke. Dir auch. / Vielen 
Dank. Dir auch. 3 Frohe Ostern! – Danke. Dir auch. / 
Vielen Dank. Dir auch.

 15 2 mit 3 Ohne 4 mit 5 ohne

 16a bekommen – gegeben – eingeladen – angefangen – 
verloren

 b geben  gegeben 
bekommen  bekommen 
gewinnen  gewonnen 
einladen  eigenladen 
anfangen  angefangen 
verlieren  verloren

 17 1 angefangen – gewonnen – verloren – gegeben  
2 bekommen – eingeladen 

 18a b seid … gewesen – seid … geblieben

sein

 19 1 sind … gewesen 2 sind … geblieben 3 ist passiert  
4 hat … gegeben 5 hat … verloren 6 ist … gelaufen  
7 hat … gesehen 8 hat … gesucht

 20 1 s|t s/t 2 s|t s/t 3 scht 4 s|t s/t 5 scht 6 s|t s/t 7 scht  
8 s|t s/t 9 s|t s/t 10 s|t s/t
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Training: Lesen

 1a a – b

 b 1 Am Bodensee 2 10-12 Jahre oder 13-15 Jahre  
3 „Sport, Spiel und Spaß“ 4 Klettern, Taekwondo, 
 Turnen, Ballsport, Geocachen, Crossgolf, Parkour  
5 am 23.Juni von 10-12 Uhr im Jugendzentrum  
6 10.-16.August oder 17.-23-August 7 7 Tage  
8 20 Jungen und 20 Mädchen

Training: Hören, Schreiben

 2a Nachricht 1: D – Nachricht 2: A

 b Nachricht 1: 1 möchte mit einem Hund spazieren 
gehen. 2 aus dem Supermarkt. 3 zweimal in der 
Woche Zeit.  
Nachricht 2: 1 im Park. 2 halb vier. 3 zehn Freunde ein.

 3a c

 b Ferien zu Hause

 c individuelle Lösung

 d individuelle Lösung


